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Die Brücke zum Vereinssport
Ein Gespräch mit Dagmar Frei, Verantwortliche des freiwilligen Schulsports der Volksschule Baden,

über Bewegungsförderung und kunterbunte Kinderscharen.

Interview: LeaMarti

FrauFrei,was ist der freiwillige
Schulsport eigentlich?
Dagmar Frei: Der freiwillige Schulsport
ist eine Ergänzung zumobligatorischen
Sportunterricht. Alle Kinder zwischen
5 und 10 Jahren dürfen die breit gefä-
chertenpolysportivenKindersportkurse
besuchen, während Schülerinnen und
Schüler abder4.KlassePrimarschulebis
zur 3. KlasseOberstufe die ausgeschrie-
benen sportartspezifischen Schulsport-
kursebelegenkönnen.Dafür stellenwir
in der Volksschule Baden jedes Jahr ein
abwechslungsreiches Programm mit
über 20verschiedenenSportarten in 70
bis 80Kursen proWoche zusammen.

Warumbraucht esdennzusätzlich
zumobligatorischenSportunter-
richtnochden freiwilligenSchul-
sport?
BeimfreiwilligenSchulsport (FWSPO)
könnendieKinderwährendder Schul-
zeit kostenlos verschiedeneSportarten
kennen lernenund intensiver ausüben,
ohnedass siedabei gleicheinemSport-
verein beitreten müssen. Sie kommen
dabeimitRandsportartenwieRudern,
OLoderCurling inKontakt undhaben
die Möglichkeit, in noch eher unbe-
kannteSportangebote imRaumBaden,
wie etwa Lacrosse, reinzuschnuppern.
Mit der Anmeldung verpflichten sie
sich für ein ganzes Semester bezie-
hungsweise für einhalbes Jahr. Jenach-
demwiegutdie SchülerundSchülerin-
nenGefallen daran finden, können sie
danach weitere Kurse besuchen oder
einemVereinbeitreten.Der freiwillige
Schulsport ist somit einewichtigeBrü-
cke zumVereinssport und nochweiter
gedacht die Basis für den zukünftigen
Spitzensport.

Werfinanziert diesesAngebot?
Freiwillige Schulsportkurse werden
schweizweit überdasBundesprogramm
J+S teilsubventioniert. Im Kanton Aar-
gau stockt die Sektion Sport dieEntlöh-
nungderLeiterinnenundLeiter zusätz-
lich auf.Das ist nicht selbstverständlich
undbringtuns ineinekomfortableLage.

WiestellenSiedasKursprogramm
zusammen?
Manchmal melden sich Vereine bei
mir. Der freiwillige Schulsport ist na-
türlicheine tolleMöglichkeit, die eige-
ne Sportart Kindern schmackhaft zu
machen und damit neue Vereinsmit-
glieder zu gewinnen. Daneben halte
ich auch immer selbst Ausschau nach
neuenSportarten: Solche,die imTrend
liegen, ich denke da an Streetdance
und Pilates, oder Kurse, die Schüler
und Schülerinnen motivieren, etwas
Neues zuwagen.Dazugehört etwadas
AngebotBallsport fürMädchen.Meist
sind bei Ballsportarten die Jungen in

derÜberzahl unddieMädchendrohen
etwas unterzugehen. Das möchte ich
mit spezifisch fürMädchen geschaffe-
ne Kurse auffangen. Ob ein Kurs
schlussendlich realisiertwerdenkann,
hängt von den Leiterpersonen ab. Ich
führe mit ihnen in der Vorbereitung
jeweils Gespräche und stimme mich
mit ihnen ab. Sie benötigen eine
J+S-Anerkennung und müssen moti-
viert undgewillt sein, sichmindestens
ein Jahr lang zu engagieren.

Wermeldet sich schliesslichan?
Die Teilnehmenden sind eine kunter-
bunte Kinderschar. Da die Kurse kos-
tenlosund indie Schule integriert sind,
habenwir auchvieleKindermitMigra-
tionshintergrund dabei.

DieKonkurrenz imFreizeit-
segment ist gross:Wie regewird
dasAngebot genutzt?
Da können wir uns keineswegs bekla-
gen.MeineStatistik ausden letztenzehn
Jahren zeigt eine Verdoppelung an teil-
nehmendenKindern.Auchhier sinddie
Leiterpersonenextremwichtig:Gelingt
es ihnen, einen tollenKurs aufzubauen,
die Kinder zumotivieren und zu loben,
dann spricht sich das schnell herum.

Zur Person
Dagmar Frei ist passionierte Curlerin
und Tennisspielerin. Seit acht Jahren
gibt sie als J+S-SchulcoachBallsport-
undCurling-Kurse. 2012 übernahmsie
beim FWSPO der Volksschule Baden
die Leitung und baute im Rahmen
ihres Engagements das Angebot von
18 Kursen proWoche auf aktuell 70 bis
80 aus.

Mountainbike-Fahrspass: Unterwegs auf unebenenWegen trainieren die Kinder Koordination und Gleichgewicht. Bild:zvg

Nachrichten

«cool and clean»-Challenge
Lebenskompetenzen

Umden«cool andclean»-Leiterinnen
und -Leitern in der aktuellen Situation
mit erschwerten Trainingsbedingun-
gen eine Alternative beziehungsweise
dieMöglichkeit zugeben, etwasNeues
auszuprobieren, wurde die Challenge
Lebenskompetenzen lanciert.

DabeiwählenLeiterinnenundLei-
ter von Sportvereinen, Teams oder
Gruppen eine Spielform aus dem viel-
fältigenAngebot von«cool and clean»
unter www.coolandclean.ch > Lebens-
kompetenzen aus. In einem Training
führensiediegewählteSpielformdurch
und filmen diese. Das Video wird an-
schliessend auf SocialMedia gepostet,
mit «cool and clean»markiert und ein
andererVerein, ein anderesTeamoder
eine andere Gruppe nominiert, eben-
falls an der Challenge teilzunehmen.
Wer teilnimmt, denerwartetmit etwas
Glück tolle Preise: Hierfür kann das
Video bis spätestens 20. Dezember
2020 an den kantonalen «cool and
clean»-Botschafter Tobias Weber (to-
bias.weber@ag.ch) gesendet werden.
Die ersten vier eingetroffenen Videos
erhalten zur Belohnung einen Gut-
schein vonOchsner Sport imWert von
Fr. 100.–. Zudemwirddas«gelungens-
te» Video mit einen Ochsner-Sport-
Gutscheinprämiert undaufdenSocial-
Media-Kanälen von «cool and clean»
und aargauersport.ch veröffentlicht.

aargauersport.ch ist eine Zusammenarbeit
von BKS/Sektion Sport, IG Sport Aargau,
CHMedia AG und Zofinger Tagblatt Medien AG

#aargauersport – deine Sportcommunity im Aargau
News aus der digitalen Welt von aargauersport.ch

@elainebentler «Tex hat ein gutes
Herzund lässt einen spüren,wennman
zu seiner Herde gehört», sagt Elaine
Bentler,ReittherapeutinundPferdeco-

ach, über ihren
Paint Horse
Wallach.Gerade
geniessen sie
ein gemeinsa-
mesWork-out.

@foto_wagner_schweiz Ein«Schnapp-
schuss»vomFitnesstrainingder ersten
Handballmannschaft des HSC Suhr.
AlexWagner spielt selbst zumPlausch

Handball und ist
ebenso, meist
mit der Kamera
in derHand, be-
geisterter Pas-
sivsportler.

So kannst du mitmachen!
Egal ob Verband, Verein, SportlerIn
oderFan –wer auf Instagramden#aar-
gauersport nutzt, dessen Beiträge er-
scheinen direkt im «Social Media
Feed» auf aargauersport.ch.
Auch auf Facebook können Beiträge
mit @aargauersport markiert und so
von aargauersport.ch übernommen
werden.

«Beimfreiwilligen
Schulsport können
dieKinderwäh-
rendderSchulzeit
kostenlosver-
schiedeneSport-
artenausüben.»

DagmarFrei
Verantwortliche FWSPOder
Volksschule Baden

Anmeldung zum freiwilligen
Schulsport im Kanton Aargau

Informieren Sie sich auf derWebsite der
jeweiligen Schule oder direkt beim zu-
ständigen J+S-Schulcoach über die
aktuellen Kursangebote des FWSPO.

Hinweis zum freiwilligen Schulsport und
COVID-19: Aktuell können die Kurse für
unter 16 -jährige ohne Einschränkungen
stattfinden, bei den über 16-jährigen
sind gewisse Regelungen einzuhalten.
Über die tatsächlicheDurchführung ent-
scheiden die FWSPO-Verantwortlichen
vor Ort. Mehr Informationenwww.ag.ch/
coronavirus > Kultur-, Sport- und ge-
meinnützige Bereiche>Sportaktivitäten


